
Lernangebot der Geschwister-Scholl-Schule Blieskastel 
 

Fach: Geschichte Klasse: 10a Lehrer/in: Frau Hempel 

Bei Fragen folgenden Kontaktweg wählen: Email: susanne.hempel@gmx.net 

 

Arbeitsauftrag Erledigt Datum 
Unterschrift: 

Erziehungsberechtigte(r) 

1  Der Weg in den Zweiten Weltkrieg 
    Lest im Geschichtsbuch die S. 116 und 117 und beantworte  
    anschließend folgende Fragen: 
    a) Woran war zu erkennen, dass Hitler auf einen Krieg hin- 
        arbeitete? 
    b) Was betonte Hitler in allen seinen Reden zw. 1933 – 38? 
    c) Was versteht man unter der „Appeasement-Politik“? 
    d) Begründe, warum sich das Ausland so verhielt. 
    e) Was regelt das „Münchner Abkommen“? 
    f) Wieso spielte der Hitler-Stalin-Pakt von August 1939 ( im  
        Buch S. 120) Hitler in die Karten?  
    g) Was wird darin geregelt? 
 

❑   

2  Schreib den Text dazu (AB 1) in dein Heft. 
 

❑   

3  Bearbeite AB „ Der Überfall auf Polen“ – Lest den Text und  
    beantwortet die Fragen dazu 
 

❑   

4  Bearbeite AB „Frankreich wird besiegt“ – ebenso wie oben 
 

❑   

5  Erkläre folgende Begriffe mit Hilfe des Internets, die immer  
    wieder eine Rolle in der Kriegsführung Hitlers spielten: 

• Blitzkrieg 

• Luftkrieg 

• U-Boot-Krieg 

• „Totaler Krieg“ 

• Krieg der „verbrannten Erde“ 
 

❑   

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

nutzt das Lernangebot. In den letzten drei Spalten (Grün) macht ihr eine Selbstkontrolle. Nach den Ferien zeigt ihr 

dieses Blatt mit den erledigten Aufgaben den Lehrerinnen und Lehrern. 

Ihr schafft das! Bei Fragen oder Problemen könnt ihr Euch an die entsprechende Lehrkraft wenden – wir helfen. 

Vernetzt Euch untereinander und beachtet die Maßnahmen zur Eindämmung der Viruserkrankung. 

Eure Schule 

 

 

 

 



AB 1  

Der Weg in den Zweiten Weltkrieg 

  

            Schon seit der Machtergreifung der Nationalsozialisten im Jahr 1933  

            war klar, dass ein neuer Krieg geführt werden würde. 

            Es gab viele Hinweise darauf: 

• Aufrüstung in vielen Teilen des Landes 

• März 1935 – Wiedereinführung der allgemeinen Wehrflicht 

• Vorhaben der Ausdehnung des Lebensraums v.a. im Osten 

(zur Ernährungssicherung) 

• aggressive Außenpolitik Hitlers 

• Missbrauch der Appeasement Politik (=Beschwichtigungspolitik) 

und das Münchner Abkommen 1938 

            Trotzdem betonte Hitler in vielen Reden zwischen 1933 und 1938  

            seinen Willen zum Frieden. Aber das Volk erkannte ab 1938, dass ein 

            Krieg nicht mehr abzuwenden war. 

            Umso mehr überraschte der Hitler-Stalin-Pakt, der am 23. Aug. 1939 

            geschlossen wurde. Es war ein „Nichtangriffspakt“ zwischen Deutsch- 

            land und der Sowjetunion mit einem geheimen Zusatzprotokoll. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


